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Wie viel und welche Disziplin braucht die Schule?
Verbindlichkeit und Respekt in der Klassenführung

Referent Dr. phil. Jürg Rüedi

Dr. Jürg Rüedi ist Fachmann für Fragen der Schuldisziplin und
Klassenführung, Psychotherapeut und Dozent für Erziehungs-
wissenschaften an der Pädagogischen Hochschule FHNW in 
Liestal. Bücher: «Disziplin in der Schule» (2002); «Wie viel 
und welche Disziplin braucht die Schule?» (2011). www.diszi-
plin.ch

Kursbeschreibung Im Unterrichtsalltag sind wir oft mit anspruchsvollen gruppen-
dynamischen Situationen und Störungen konfrontiert. Welches
sind die zentralen Grundlagen einer gelingenden Klassenfüh-
rung, wie könnte eine sinnvolle und zeitgemässe Disziplin aus-
sehen? 

Zu diesem Themenkomplex führt Herr Prof. Dr. Jürg Rüedi mit
uns eine Weiterbildung durch. Programm: Inputs durch den 
Referenten, Reflexion der eigenen Klassenführung und Arbeit 
an (eigenen) Fallbeispielen.

Kursziele • Erkennen, wie Disziplin und Klassenführung zustande 
kommen

• Merksätze sowie Präventions- und Interventionsmög-
lichkeiten ableiten

• Zeitgemässe Lösungen für disziplinarische Fragen ent-
wickeln und das pädagogische Handlungsrepertoire er-
weitern

Methoden • Referat:

Wie viel und welche Disziplin braucht die Schule?
Welche Disziplin brauche ich in meiner Klasse?
Wie gehen gute Lehrpersonen eigentlich mit Störungen 
um?
Wie können Lehrerinnen und Lehrer heute bestehen?

• Reflexion in Gruppen, Bearbeitung von Fallbeispielen

Die vorausgehende Eingabe eigener Fallbeispiele in Form von
kurzen Problembeschreibungen an den Kursleiter ist er-
wünscht, aber fakultativ. 

Termin Mittwoch, 16. Oktober 2013, 09.00-12.00 und 13.30-16.30

Kursgrösse Max. 20 Teilnehmende


